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höhere Beamte und Regierung
Zu dem offenen Brief des Miniſterialrates Dr Woel

ker an Miniſter Lipinſki in dem die ſächſiſche höhere Be
amtenſchaft gegen die Ernennung des Reichstagsabgeord
neten Ryſſel zum Amtshauptmann von Leipzig Einſpruch
erhoben hatte nimmt jetzt Miniſter Lipinſki in einem
durch die Nachrichtenſtelle der ſächſiſchen Staatskanzlei ver
breiteten ausführlichen Schreiben Stellung Er betitelt ſeine
Erwiderung Anſpruch der höheren Staats
beamten auf Anteil an der Regierung und
ſagt dann wörtlich

Die höheren Staatsbeamten fordern nicht mehr und
nicht weniger als die Mitentſcheidung bei der Beſetzung von
höheren Beamtenſtellen und ſtützen ſich dabei auf ein an
geblich gewerkſchaftliches Prinzip Die Ernennung und Ent
laſſung von Beamten ſteht aber nach S 15 des vorläufigen
Grundgeſetzes und Art 31 der Verfaſſung für den Freiſtaat
Sachſen dem Geſamtminiſterium zu iſt alſo ein politiſches
Recht das nur von der Regierung ausgeübt werden kann
das ſy vor dem Landtag zu vertreten hat und mit keiner
wirtſchaftlichen Organiſation teilen kann Die zuſtändigen
Miniſter haben das Vorſchlagsrecht und nach der Geſchäfts
ordnung des Geſamtminiſteriums das Recht innerhalb ihrer
Zuſtändigkeit bis zum Range eines Oberregierungsrates die
Ernennung von Beamten ſelbſtändig vorzunehmen

Einen ſehr breiten Raum widmet der Miniſter der
Frag,e ob die juriſtiſche Vorbild ung unbedingte for
male Vorausſetzung für die Beſetzung höherer Regierungs
ſtellen ſei er ſtellt ſich dabei auf einen Standpunkt der bei
der Beſetzung der preußiſchen Landräte maßgebend ſein ſoll
und der beſagt daß die juriſtiſche Vorbildung
nicht erforderlich ſei nur wird zur Bedingung ge
macht daß der nichtjuriſtiſche Landrat einen Juriſten als
Stellvertreter haben müſſe

Dann folgt eine lange Aufzählung von Beiſpielen wie
die höheren Staatsbeamten durch Vorſtöße gegen die Re
gierung auf die Beſetzung der höheren Staatsſtellen mit
Juriſten hinzuwirken verſucht hätten Der Miniſter ver

an der Hand von Beiſpielen die gerechte Haltung der

tun und zieht das im Jahre 1835 geſchaffene Staats
dienergeſetz heran um zu beweiſen daß kein Staatsdiener
einen rechtlichen Anſpruch auf Aufrückung in eine höhere
Stelle oder in einen höheren Gehaltspunkt habe Hätten
alſo die Beamten einzeln keinen Rechtsanſpruch ſo alſo noch
weniger wenn ſie als Gemeinſchaft auftreten wie es in dieſen
Fällen geſchehen ſei

Miniſter Lipinſki ſchließt Jch erkenne durchaus an
daß die Beamten im allgemeinen ihre Pflicht und Schuldig
keit ſelbſt über den Dienſtplan hinaus mit voller Hingabe
und Anpaſſung an die neuen ſtaatsrechtlichen veränderten
Verhältniſſe tun und daß dies nicht nur bei den unteren und
mittleren Beamten ſondern auch bei den höheren Staats
beamten der Fall iſt Nicht wegzuſtreiten aber iſt
es daß ſich auch in der Beamtenſchaft namentlich in den
Kreiſen der Amtshauptleute widerſtrebende
Tendenzen geltend machen und wenn Woelker das als
Einzelfall bezeichnet ſo kommt es nicht auf die Zahl der
Fälle zur geſamten Beamtenſchaft an ſondern auf die Zahl
der Fälle zu den verantwortlichen Stellen und da iſt der
Fenve le der der Regierung Widerſtre
benden nicht unerheblich Die demokratiſche Ver
faſſung des bürgerlichen Staates die einſtimmig von der
Volkskammer beſchloſſen wurde muß verbürgt ſein auch in
der Tätigkeit der Beamten Dieſe Bürgſchaft zu ſchaffen
das iſt Staatsnotwendigkeit Darüber entſcheidet aber die
vom Geſetz beſtimmte Körperſchaft und nicht die Beamten

rganiſation
Wir ſind nicht der an d Miniſter Lipinſki eine

beſonders S Hand in der Abwehr der angeblich un
rechten Vorwürfe des Miniſterialrats Dr Woelker zeigt
r ſcheint den Kern der Woelkerſchen Ausführungen nicht

cichtig erkennt zu haben oder will ihn nicht erkennen Die
en ſchaft wird ja wohl eine Erwiderung nicht ſchuldig

eiben

Oberſchleſien
Wie aus Oppeln gemeldet wird haben ſich General Le

Rond Sir Harold Stuart und der italieniſche Vertreter in
der interalliierten Kommiſſion auf eine Jnſpektionsreiſe
durch den Kreis Rybnik begeben

Frankreichs Anmaßung ſteht allein da
Wie die Berliner Blätter von unterrichteter Seite erfahren

treffen die franzöſiſchen Preßmeldungen über eine Unterſtützung
des franzöſiſchen Schrittes in der oberſchleſiſchen Frage durch den
talieniſchen Botſchafter nicht zu Weder der italieniſche noch der
engliſche Botſchafter in Berlin haben ſich dem Proteſt ihres fran

zöſiſchen Kollegen angeſchloſſen

Voller Schadenerſatz

Breslau 20 Juli Das preußiſche Staatsminiſterium
hat beſchloſſen für die Beamten Geiſtlichen Kirchenbeamten und
Lehrperſonen in Oberſchleſien in Anbetracht ihrer beſonderen Not
lage und Gefährdung unter Erweiterung der bisherigen Fürſorge
heſtimmungen für jeden Schaden an der geſamten zu ihrem Haus
halt g Habe der ſeit den 11 Februar 1920 durch Auf
fand oder Unruhen entſtanden iſt oder künftig entſtehen wird

vollen Erſatz zum gegenwärtigen Erſatzanſchaf
fungswert zu gewähren Bei Körperſchäden der genannten

halle Donnerstag den 21 Jul i 1921

Perſonen und ihrer Familienangehörigen wird voller Erſatz aller
Daher e anng der Geſundheit erforderlichen Aufwendungen ge
währt

Frankreichs eigene Wege
Der diplomatiſche Korreſpondent des Exchange Telegraph

teilt mit Der franzöſiſche Botſchafter ſprach
geſtern Nachmittag auf dem Foreign Office vor und
wurde von Lord Curzon empfangen der ihm gegen
über erneut den dringenden Wunſch der britiſchen Regierung
nach baldigem Zuſammentritt des Oberſten Rats ausdrückte
Die Ausſichten hierfür ſeien indes nach wie vor nicht groß
und zwar nicht deshalb weil die franzöſiſche Re
gierung abgeneigt wöre die orientaliſche Frage zu
erörtern ſondern deshalb weil Frankreich ent
ſchloſſen ſei ſeine Sicherheit nicht durch vor
zeitige Aufhebung der Zwangsmaßnahmen
oderdurch üeberweiſungdesoberſchleſiſchen
Kriegsarſenals an Deutſchland zu ge

fähr den Ferner wird von franzöſiſcher Seite betont da
Großbritannien und die Vereinigten Staaten bisher den
Garantievertrag für Frankreich nicht rati
fiziert hätten müſſe Frankreich auf eigene Hand Garan
tien gegen die Möglichkeit eines neuen deutſchen Angriffs
ſuchen Jn britiſchen Kreiſen wird bemerkt die neue ober
ſchleſiſche Politik Frankreichs entwickle ſich in der Richtung
auf ein unabhängiges Auftreten Briand habe
zwar England und Jtalien erſucht mehr Truppen nach Ober
ſchleſien zu entſenden aber gleichzeitig habe er den Entſchluß
der franzöſiſchen Regierung nicht verheimlicht auf jeden
Fall Truppen zu entſenden welche Auffaſſung auch immer in
London oder Rom betreffs dieſer Angelegenheit beſtehen
ſollte Der Korreſpondent ſchließt mit der Vemerkung
auch die Frage von Tanger bilde den Gegenſtand informeller
Beſprechungen zwiſchen London und Paris In einigen
z jen diplomatiſchen und volitiſchen Kreiſen werde
mehr Nachdruck auf die ſchließliche Erwerbung der Enklave
von Tanger durch Frankreich als auf den Beſitz Syriens
gelegt

Die Morning Poſt ſchreibt Wie wir von maß
gebender Seite erfahren lagen den britiſchen Abgeordneten
le derartigen Jnformationen über die Lage in Ober
ſchleſien vor wie den franzöſiſchen und die franzöſiſchen
Jnformationen ſind ihnen nicht mit geteilt
worden Ebenſowenig war die britiſche Regierung
j davon verſtändigt worden daß die Franzoſen einen
Schritt in Berlin beabſichtigen Die britiſchen Ab
geordneten glaubten daß die deutſche Regierung ihre Ver
ſprechungen bezüglich Oberſchleſiens loyal erfülle Jedenfalls
hätten ſie eine Unterſuchung angeordnet um feſtzuſtellen ob
dieſe Annahme begründet iſt Eine neue Note ſei nach
Paris abgeſandt worden Der Meinungsaustauſch er
folge durch die üblichen diplomatiſchen Kanäle

hilferuf an die Keichsregierung
Der Stadtrat von Ludwigshafen hat in ſeiner

Dienstag Sitzung einſtimmig einen von allen Parteien ein
er Antrag angenommen in dem es u a heißt Der
tadtrat der Arbeiterſtadt Ludwigshafen erkennt an daß

die Reichsregierung durch pünktliche Erfüllung der uns im
Londoner Ultimatum auferlegten Verpflichtungen alles ge
tan hat um die Aufhebung der Sanktionen zu beſchleunigen
Um ſo Krer iſt aber ſeine Enttäuſchung daß alle Beweiſebeſten Willens bis r Stunde ohne Erfolg geblieben ſind
Die wirtſchaftliche Not ſteigt aufs höchſte Der Zuſammen
bruch iſt kaum mehr aufzuhalten Die Induſtrie bleibt ohneAufträge Selriebreinſtelungen mußten bereits erfolgen
Neue ſtehen bevor Dazu wird die ohnedies ſchon unerträg
liche Wohnungsnot in Ludwigshafen durch die Notwendig
keit der Unterbringung der mit dem Vollzug der Sanktionen
beauftragten Organe aus äußerſte geſteigert Durch das
neu aufgeriſſene Loch im Weſten ſtrömen dauernd unnütze
Waren herein die die Kaufkraft unſeres Geldes vermindern
und wichtige Zweige unſeres Wirtſchaftslebens gefährden
Zum Schluß bittet der Stadtrat die nene
dringend auch weiterhin unermüdlich mit allen Mitteln die
Aufhebung der Sanktionen betreiben zu wollen

Deutſchlands KReparationsſchulö
Die Chicago Tribune meldet Jnternationale Ju

riſt en ſind zu dem Schluß gelangt daß die in London feſtgeſetzte
deutſche Reparationsſumme von 132 Milkiar
den Mark die Geſamtentſchädigung darſtelle die die
Alliierten von ſämtlichen ehemals feindlichen Län
dern nicht aber von Deutſchland allein zu beanſpruchen hätten
Dieſe Auffaſſung die jetzt von allen alliierten Juriſten geteilt
werde gründe ſich auf die Art 231 des Verſailler Vertrages Die
Entſcheidung bedeute nicht daß die Verbündeten Deutſchlands
nicht zur Reparation herangezogen würden ſondern daß die von
ihnen bezahlten Beträge Deutſchland zu erlaſſen ſeien

Ueber die Heranziehung der kleinen Mächte zur
e de hele eder vak dw einen gern

des Geſamtbetrages handeln

Einzelpreis 30 Pfg

Die Beſchlüſſe des 2 rheiniſchen
Beamtentages

Der 2 rheiniſche Beamtentag nahm in ſeiner Schluß
ſitzung mehrere Entſchließungen an Er lehnt darin vor
allem die Ortsklaſſeneinſtufung allein nach der Einwohner
zahl und den Steuertabellen oder auf Grund von Jnforma
tionsreiſen ab und fordert die Vornahme der Einreihung
durch die Regierungspräſidenten unter ſtändiger Fühlung
nahme mit den Vertretern der Beamten bis dem Be
ſoldungsgeſetz eine gerechte Form gegeben iſt Die Bundes
leitung wird zur ſofortigen Anbahnung von Verhandlungen
mit den Regierungsſtellen zur Erhöhung der Teuerungszu
lagen aufgefordert Der Wie n ſoll unabhängig
davon eine Erhöhung der eſatzungsbeihilfe fordern
Sonderaktionen ſollen durch die Leitung des Deutſchen Be
amtenbundes verhindert werden Weiter erhebt der
rheiniſche Beamtentag in einer Entſchließung ſchärfſten
Einfpruch gegen die verletzende Behandlung durch den
Präſidenten des preußiſchen Statiſtiſchen Amts Sänger auf
ſeiner Jnformationsreiſe und proteſtiert gegen die weitere

ätigkeit dieſes Beamten bei den Einſtufungsarbeiten
Schließlich verlangt der Beamtentag die Einſtufung ſämt
licher Orte des beſetzten Gebiets im Bereiche des Landesver
bandes der Reichs Landes und Gemeindebeamten und des
VProvinzialverbandes Rheinland des Deutſchen Beamten
bundes in die Klaſſen A und B Der Leitung des Deutſchen
Beamtenbundes wurde das Vertrauen ausgeſprochen

Die Cholerafälle in Sowjetrußland mehren ſich
wegen des Mangels an ſachgemäßer v und an
Medikamenten in ganz erſchreckendem Maße ach den
letzten amtlichen Feſtſtellungen der Sowjetregierung herrſcht
die Cholera in faſt allen Gebieten und erſtreckt ſich von Ufa
im Oſten bis zur Düng im Weſten Beſonders ſtark wütet
die Seuche an der Wolga und im Donetz Becken Die Zahlder Todesfälle beläuft n auf 66 bis 90 Prozent An der

Grenze von Turkeſtan wurden bisher bereits vier Fälle von
Beulenpeſt feſtgeſtellt

Ueber Südrußland iſt ein neues Unheil gekommen
Eine Heuſchreckenplage verbreitet ſich über das ganze
Land Zum Kampfe mit dem gefräßigen Jnſekt das die
Felder verwüſtet hat die Regierung eine beſondere Mobili
ſierung der Bevölkerung angeordnet Jn den Wolga Ge
bieten ſind die Ausſaaten des Wintergetreides eingeſtellt
worden Die Koloniſtenverlaſſenfliehend das
Land Der Moskauer Funkſpruch kündigt an daß die
Bauern die ſüdlichen Gegenden verlaſſen Der Landbe
völkerung droht der völlige Untergang

Wie der Daily Mail gemeldet wird hat die Sowijet
regierung über Petersburg den Belagerungs
zuſtand verhängt Es iſt dies die Folge von ſchweren
Krawallen die dieſer Tage unter der hungernden Be
völkerung der Stadt ausgebrochen waren und die nur durch
ſtarke Truppenaufgebote unterdrückt werden konnten

Den Kopenhagener Blättern werden über Riga furcht
bare Einzelheiten über die ſchreckliche Hungersnot in Sowjet
rußland gemeldet Jnfolge der andauernden Trocken
Dei iſt der Boden in vielen Teilen des Landes zerriſſen
Die Brunnen und Flüſſe ſind vollſtändig eingetrocknet Jn
den von der Hungersnot am ſchlimmſten betroffenen fünf
zehn Gouvernements iſt der Viehbeſtand faſt vollſtändig
vernichtet

Jn Moskau ſind Hungerunruhen ausgebrochen
deren weitere Ausbreitung man befürchtet Jn Min ſt
fand ein großer denen ſtatt Jn Aſtrachan brach
infolge der Choleraepidemie eine Revolte aus Zu
nächſt wurden ſämtliche Aerzte umgebracht dann die Volks
kommiſſare und ſchließlich wahllos die geſamte Jntelligenz
Militär mußte die Ruhe wieder herſtellen

c

Ein Follbeamter bei der Kontrolle
erſchoſſen

Jn einem Abteil 4 Klaſſe des auf der Strecke Emmerich
Empel verkehrenden Perſonenzuges verlangte der Zollbe
triebsaſſiſtent Strecke r von einem verdächtigen Menſchen
die l zweier ſchwerer Pakete Der Verdächtige ver
weigerte dies und ſchoß Strecker ohne weiteres
nieder Als der Zug zum Stehen gebracht war entf
der Mörder konnte aber ergriffen werden Es e
um den in den zwanziger gabe ſtehenden Schloſſergeſellen
Bönner aus Rheydt Jn den Paketen die er mit ſich
führte, befanden ſich etwa 30 Kilogramm Silber
waren außerdem trug Bönner am Leibe zwei Beutelmit holländi n Münzen einen a te eine Mon
ter uſw Auch beſaß er eine anſcheinend mit Blut be

fleckte Litewka
deutſches Keich

Den Werfſten geht s übel
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Die Landtagsfraktton des Braunſchweigiſchen Landes
wahlverbandes veröffentlicht eine Erklärung nach der ſie
entſprechend ihren lüſſen nur ſo lange Obſtruktion zu
treiben beabſichtigte bis die ſtrittige Frage der Rechtszu
ſtändigkeit des gegenwärtigen braunſchweigiſchen Landtags
entſchieden ſei Nach der befriedigenden ntſcheidung des
Staatsgerichtshofs wolle ſie ihre Arbeiten in der Landes
verſammlung wieder aufnehmen

AuslanösRundſchau
Der Wiederaufbau in Belgien iſt bereits ſo weit vorgeſchrit

en daß ſchon der Zeitpunkt der Vollendung angegeben werden
an Nach dem Landwirtſchaftsminiſter Renette iſt die völlige
Wiederherſtellung des Ackerhaulandes gegen Ende 1922 zu er
warten Der Wohnungsbau in Flandern wird innerhalb zweier
Jahre vollendet ſein Der Miniſter wehrt ſich gegen die Be
hauptung daß der Wiederaufbau in Frankreich ſchneller vor ſich
gehe als in Belgien Nach dem Bericht eines Beamten der
eine Studienreiſe durch Nordfrankreich gemacht habe gehe hervor
daß in dem zerſtörten Gebiet rund um Verdun noch nicht
einmal die Trümmer aufgeräumt ſind Die Wieder
herſtellung Frankreichs werde volle zehn Jahre dauern

Internationale Kinderfürſorge Geſtern fand in Wien die
von der Geſellſchaft der Freunde einberufene Jnternationale Kon
erenz für Kinderfürſorge ſtatt zu welcher Vertreterinnen aus
Stgland der Schweiz Frankreich Deutſchland uſw erſchienen
varen Frau Perlen Deutſchland betonte daß alle Fürſorgearbeit
lange eine Siſyphus Arbeit bleiben müſſe als nicht eine durch
greifende Aenderung in den Verhältniſſen der Weltwifſſſchaft
Platz greife Frau Tyberg Dänemark ſchilderte eingehend die
Tätigkeit des Frauenweltbundes auf dem Gebiete der Kinder
fürforge

Rumäniſcher Kammerſtkandal
Meldung des Budapeſter Blattes Az Eſt aus Bukareſt über große
Skandalſzenen in der rumäniſchen Kammer wieder wo ſeit eini
gen Tagen die Verſtaatlichung der Werke von Roſica verhandelt
wird Der geweſene Handelsminiſter Taslauganu ſoll dieſer Ge
ſellſchaft einen überaus vorteilhaften Vertrag geſichert und die
Mehrheit der Kammer für dieſen Vertrag dadurch gewonnen
haben daß Abgeordnete der Regierungspartei unentgeltlich neue
Aktien der Geſellſchaft erhielten Jn der Debatte über den Vor
trag proteſtierte nun die Oppoſition gegen deſſen Annahme und
erklärte daß der Vertrag bloß i ſei das Vermögen einiger
Abgeordneter und Senatoren der Avareſcu Partei zu vermehren
Jn dem darauf folgenden großen Lärm ſchlug der Abg Goga Tas
lauanu mit der Peitſche ins Geſicht Taslauanu rief er dabei
habe das Haus mit Aktien beſtochen Die Schlägerei wurde
ſchließlich allgemein ſo daß der Präſident die Sitzung ſchließen
mußte

Bombenattentat in Buenos Aires Eine Bombe explodierte
nahe an den Mauern des Kongreßpalaſtes in Buenos Aires Ein

Polizeiagent wurde ſchwer verletzt

Japan erkennt Moskau nicht an Chicago Tribune berichtet
aus Charbin Der auf Befehl der japaniſchen Regierung vor
einigen Tagen in Wladiwoſtok angekommene General Kokami
erklärte die japaniſche Regierung erkenne die Volſchewiſten nie
mals an Die von ihnen zugeſandte Note würde ſie nicht beant
worten

Halle und Umgebung
Halle den 21 Juli 1921

Die Sitraßenbahnen
efinden ſich gegenwärtig wie ſchon ſeit den letzten Jahren

in einer Notlage Trotz aller Tariferhöhungen rentieven ſie
mit ganz wenig Ausnahmen nicht Die Städte ſind genötigt
zrhebliche Zuſchüſſe zu leiſten Wir in Halle müffen im klau

enden Wirtſchaftsjahr vbwohl die Verhältniſſe günſtiger ge
worden ſind weit über eine Million aus dem Stadtſäckel auf
wenden um den Edbat ins Gleichgewicht zu bringen Das
iſt an ſich ein recht wenig erfreulicher Zuſtand denn von
einem Jnſtitut wie die Straßenbahn es iſt muß man ver
langen daß es ſich einigermaßen aus eigenen Einnahmen
erhält Infolgedeſſen ſind in letzter Zeit einzelne Städte
darauf verfallen die Straßenbahnwagen ſchaffnerlos fahren
u laſſen Zum Beiſpiel die Stadt Dresden hat an dieen Mittwoch Verſuche mit dem ſogenannten Ein Mann Wagen

zegonnen d h der Wagenführer hat gleichzeitig die Geſchäfte
des Schaffners mit zu beſorgen Die Fahrgäſte müſſen den
Fahrpreis beim Einſteigen in einen Kaſten beim Führer ſtecken
und beim Führer darf auch nur da ja ſonſt eine Kontrolle
ſo gut wie unmöglich wäre ein und ausgeſtiegen werden

ür uns in Halle iſt diefes Syſtem das man jetzt als
das amerikaniſche anpreiſt nichts Neues Jn Halle ſind lange
Fahre die Straßenbahnwagen ohne Schaffner geweſen Aber
aus Gründen der Verkehrsſicherheit mußte man ſeinerzeit
das Zahlkaſtenſyſtem aufgeben Heute kann man ſich ſchwer
in die Vorſtellung zurückfinden daß die Straßenbahnwagen
ohne Sthaffner verkehren können Das Ein MannSyſtem
hat ſicherlich ganz arge Schattenſeiten und darum iſt wohl
auch ſchwerlich daran zu denken daß man in
unſerer Stadt wieder dazu zurückkehrt Lieber
wird man den Zuſchuß weiter tragen und verſuchen ihn auf
iner erträglichen Höhe zu halten

s 526 66 und Deckungskäufe vor Ablauf
der Nachfriſt

Reichsgerichtsentſcheidung

h ä kann z te t ar rne u rohung feines ritis ſetzen und naruchtloſem gen der angemeſſenen Friſt enserſatz
fordern In dieſer Beziehung intereſſiert die gegenwärtige Ent
ſcheidung des Rei richts die die zum denserſatz verpflich

äufe ſchon vor Ablauf der Nachfriſt für

nilinfabrikation

tenden Deckungs
zul ärt e e hreo e zur r n n bei derS i vom 24 Sie 20 e
Millionen Klinkerſteine der liſchen
Bitterfeld zum Preiſe von 36 Mark für tauſend Stück gekauſt
Von der Lieferung die nach Behauptung der Käuferin in Tagesraten von 15 di 000 Stüd ſollte waren am
24 Februar 191 2 647 g Nach Erinnerungen c der Beſtellerin die monatlich 700 000 Steine haben

mußte re m und Avril 354 000Stück e diemäß s vös der
2 200 000 in

u rn hen h ha hen e a

Die Neue Preſſe gibt eine

lauf der geſetzten Nachfriſt zum Teil anderweit eingedeckt und
macht nun in der Klage den konkreten Schaden der ihr durch die
Eindeckung erwachſen iſt in Höhe von 33 990 Mark geltend Das
Landgericht Halle hat nur den nach Ablauf der Nachfriſt ge
tätigten Deckungskauf berückſichtigt und der Klägerin 17 000 Mark
zugeſprochen das Oberlandesgericht Naumburg dagegen hat noch
weitere 16 972 Mark zuerkannt

Die von der Beklagten gegen dieſes Urteil eingelegte Re
viſion iſt vom Reichsgericht mit folgenden Ent
i zurückgewieſen worden Nach deneſtſtellungen des Oberlandesgerichts iſt die Friſtſetzung ſeitens

der Klägerin infolge Verzugs der Veklagten berechtigt geweſen
da dieſe Ende März 1917 mit mindeſtens 448 000 Steinen imRückſtande geweſen i Auch die Höhe der Forderung ſei nicht zu

beanſtanden Klägerin habe am 17 April 1917 ſich bei der Firma
R Co in Willenberg für eine Million Steine zum Preiſe
von 58 Mark pro Tauſend und am 21 April 1917 bei der Deutſchen
Grube in Bitterfeld für das gleiche Quantum um 53 Mark pro
Tauſend eingedeckt und dann da Ende Mai 1917 die Deutſche
Grube Preiserhöhung auf 58 Mark eintreten ließ und hierdurch
die tig Ausführung dieſes Deckungskaufes ſcheiterte nochmals
am 16 Juni 1917 mit der genannten Firma R Co ein
Deckungsgeſchäft auf 1 000 000 Steine zu 58 Mark pro Tauſend
abgeſchloſſen Jm Gegenſatz zum Erſtrichter der nur den nach
Ablauf der Nachfriſt geſchloſſenen Deckungskauf vom Juni 1917
gelten laſſe ſeien die ſämtlichen drei Erſatzkäufe als berechtigt an
geſehen weil Kläger ſich rechtzeitig habe eindecken dürfen um
den Fortgang der Bauten nicht zu unterbrechen und ſo größeren
Schaden abzuwenden Der Deckungskauf vom 16 Juni 1917 ſei
auch nicht als verſpätet angeſehen Eine Verpflichtung der
Klägerin ſich bei der Beklagten um 50 Mark pro Tauſend ein
zudecken ſei zu verneinen da die Beklagte fortgeſetzt im Liefe
rungsverzug geweſen ſei und auch weitere Preiserhöhungen ſelbſt
in Ausſicht geſtellt habe Zudem ſeien die a der Deckungs
käufe angemeſſen geweſen Was die Reviſion gegen dieſe
Gründe vorbringt greift nicht durch Unbegründet iſt auch die
Behauptung die Deckungskäufe der Klägerin dürften ihrer
Schadensberechnung nicht zugrunde gelegt werden weil ſie vor
zeitig vorgenommen ſeien und zu höheren Preiſen ſtattgefunden
hätte als die Beklagte ſie die Klägerin gewährt haben würde
Das Reichsogericht hat ſchon wiederholt ausgeſprochen RG3 52
152 57/114 daß die Tatſache eines vor Ablauf der Na friſt ab
geſchloſſenen Deckungskaufs eine Berückſichtigung bei der chadens
feſtſetzung nicht n et daß das vielmehr von der Lage deseinzelnen Falles abhängt Aktenzeichen t 263/20 5 3 21

Fin Streik der Berliner Volontärärzte an den dortigen
Univerſitätskliniken und der Charité iſt das Neueſte was unſere
mit Streiks ſo reich geſegnete Zeit bietet Daran beteiligt ſind
160 Volontärärzte und noch 40 Praktikanten Die Kranken der
arannirn Anſtalten haben Unterſchriften geſammelt die ſie zur

eerrde der übrigens wohlberechtigten Forderungen der
Streikenden den Kliniks und Charitéleitungen zur Weitergabe an
das Kultusminiſterium überreicht haben Jn einzelnen anderen
deutſchen Hochſchulen z B in Kiel ſind Sympathiekundgebungen
veranſtaltet worden Es iſt ſogar nicht ausgzeſchloſſen daß dieBewegung a einige dieſer Hochſchulen übergreift

uf Befragen an zuſtändiger Stelle ob auch in Halle die
Gefahr eines ähnlichen Ausſtandes beſteht wird uns mitgeteilt
daß das nicht zutrifft Die Berliner Vereinigung vertritt zwar
auch die hieſigen Aſſiſtenten und Aſſiſtenzvolontäre aber nur reprä
ſentativ nicht wirtſchaftlich Jn Berlin lägen Perhältniſſe vor
die für Halle nicht zutreffen Infolgedeſſen ſei nicht zu beſorgen
ehe den halliſchen Kliniken eine gleiche Bewegung zum Was

uch komme

FamilienNachrichten
Verlobte Helene Conrad Polizei ſter Wiwonnen s Polizeiwachtmeiſter Wilhelm

eſtorben Hans Jodeleit Halle 26ber geb vom Streit Halle 77 V a Frau Marie Fel

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein bedeutungsvolles Werk Thomas das Chriſtusbild ausdem Jahre 1896 das für die religinſe Malerei dieſes Meiſters von

beſonderer Wichtigkeit iſt galt bisher für verſchollen Die Kunſt
for cher hatten ſi vergebens darum bemüht feſtzuſtellen wohin
dieſe intereſſante Arbeit gekommen und Thoma ſelbſt wußte es
uch nicht Jm neueſten Heft des Kunſtwanderers teilt nun
rnſt Fabian mit daß er das Bild im Stadtmuſeum zu Bautzen

entdeckt hat
Zur Veredelung der Straßenmuſik veranſtaltet die Volksbühne

Groß Hamburg unkerſtützt von großen Geſangvereinen regelmäßig
in den ommermonaten abends Chorgeſänge im Freien auf Ham
burger Straßen und Plätzen die von vielen Tauſenden Zuhörern
beſucht werden Eine von Muſikpädagogen und bedeutenden
Muſikern oft erhobene Forderung iſt hier verwirklicht Es iſt dies
die erſte Veranſtaltung der Volksbühne Um die Anregung und

des Planes hat ſich Madeleine Lüders verdient
emacht

Neuregelung des Privatmuſikunterrichts Jm Miniſterium
für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung waren kürzlich die Fachvertreter der uſtkparagegen und Tonkünſtler zu amilichen Se
ratungen geladen Zu Worte kamen Kultusminiſter Dr Begeer
Leo Keſten erg und Arnold Ebel Die Vereinigten muſikpädago
glchen Verbände die Standesvertretung der deutſchen Tonkünſt
er und r e haben den Beſchluß gefaßt Privatmuſik

unterricht nur gegen Verträge abzuſchließen
Ueberſiedlung eines deutſchen Gelehrten nach Paläſting Profeſſor Dr Warburg der Herausgeber der vom Deutſchen Kblomat

wirtſchaftlichen Jnſtitut finanzierten Zeitſchrift Der Tropen
glanßer wird in nächſter zu nach Paläſting überſiedeln um
die Leitung der landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation zu über eh
men Der bekannte Botaniker iſt früher Präſident der on
ſchen Weltorganiſation geweſen

Die Phuologent ung in Jena Die 53 Verſammlung deutſcher Philologen n ne iſt nunmehr unter Verſendu
eines ausführlichen Programms für die Zeit vom 27 bis 30

eptember nach Jena einberufen worden Die Teilnehmer müſ
ſen ſich bis 1 September unter Feiügung des Betrages von 25
Mark für die Mitgliedskarte an die Bankfirma Helm Jungt in

na checkkonto Leipzig 85 390 anmelden Die allgemeinen
grträge finden im großen Saale des Volkshauſes ſtatt die

Sitzungen der 11 Hektig en in den Auditorien der Univerſität JnVerbindung mit der Philologentagung findet die Verſammlung

des Deutſchen Gymnaſialvereins eine Sitzung der Deutſch Grie

ng ne u ne
e nungen rſerrt r die Se ange V g um we

chiſchen Geſellſchaft und eine Verſammlung des Deutſchen Reli
gionslehrerverbandes ſtatt Mit einer ar 329 Weimar wo
die klaſſiſchen Stätten beſichtigt und eine Feſtvorſtellung im Ratio

ltheater Mozauts Zauberflöte beſucht wird ſoließt die

Provinzial Nachrichten
L

n eta Reg Städten Preußens am mei
en zur derung des hnung ues beigetragen Sie ſchuf

unmittelbar oder mittelbar 435
wir mit 1601 wohnt

m Wohnungsmangel a da durch die

Schächte des Geiſeltales wo die Belegſchaften auf das 12fache
giſtiegen ſind und durch die 20000 Leunabeſchäftigten die Be
vlkerungszahl der Stadt erheblich gewachſen iſt

Aken 19 Juli Einen folgenſchweren Einſal19 hatte die alte Richterſche Windmühle vor dem Köthen
ſchen Tore Als der Beſitzer gerade am Werk war die Mühle nach
dem Winde zu drehen ertönte plogli ein lautes Krachen die
pri neigte ſich zur Seite und ſtürzte mit fem Dröhnen
u Boden Der Häupttragpfeiler war dicht über dem Mühibock
urchgebrochen Die Mühle iſt nach einer Jnſchrift auf einem der

ſchweren eichenen Balken im Jahre 1664 erbaut worden
X Roßlau 19 Juli Die Flüchtlinge Hier zogen dreiSänger von Haus zu an die ſich als iichlünge anogaben und

allerhand Gaben Lebensmittel und Geld erhielten Als die
Polizei ſich ihrer annahm entpuppten ſie ſich als alte Land
ſtreicher

Gardelegen 20 Juli Die Rindvieh Pferde
und Fohlen Verſteigerung der Viehverkaufs Vereini

ung Gardelegen und Umgegend hatte eine ſtattliche Zahl vonn herbeigeruſen Gut bezahlt wurden immer noch die
Saugfohlen für die Preiſe von 10 000 Mark und für jährige
Pferde von 19 20 000 Mark erzielt wurden Das Geſchäft in
älteren Pferden war drückend und ſehr ſchwach Kühe wurden
e Mark und junge Bullen mit 3300 bis 7000 Mark
ezahlt

Suhl 19 Juli Liebknecht Roſa Luxem
burg Denkmal Jn unſerer von den Kommuniſten
beherrſchten Stadtgemeinde wurde im Stadtpark ein Denk
mal für Karl Liebknecht und Roſa Luxemburg errichtet
deſſen Einweihung jetzt unter Beteiligung kommuniſtiſcher
Arbeiter und Sängervereine ſtattfand

Kaſſel 19 Juli Fabrikbrand Großfcger äſchertedie große Schamottefabrik in Rommerode ein Der Schaden be
läuft ſich auf mehrere Millionen Mark

Dresden 19 Juli An dem vierten ſächſi ch en
Kreisturnfeſt nahmen unter 25 000 Teilnehmern auch über
3000 Turnbrüder aus Deutſch Böhmen teil die von der Bevölke
rung mit heller Begeiſterung begrüßt wurdeſ Jn einem gewaltigen Feſtzuge zogen die Te ehe unter Abſingen patrioti 93

Lieder durch die Stadt Am Abend fand eiſte Begrüßung im
ſtädtiſchen Ausſtellungspalaſt ſtatt bei dem die Deulſch Böhmen
von den deutſchen Turnern und den Vertretern der Stadt abex
mals herzlichſt degrüßt wurden Bei der Feier war kein Ver
treter der ſächſiſchen Regierung anweſend

Vermiſchtes
Brände allenthalben

Zwiſchen Harburg und Cuxhaven ſind infolge der großer
Dürre bedeutende Heide und Waldbrände ausgekommen
die auch Wohnhäuſer und Gehöfte bedrohen Jn einzelnen Ge

n Schleswig Holſteins wüten Feuer in rieſiger Ausdehnung
o auch a dem Winnerter Moor der Schwa nes Heide dem

oorKropper Moor im Weſtermoor und im Wesloer
c

Streik um Lodz Laut einer Meldung der Voſſ Zig aus
Warſchau hat ſich der Generalſtreik der Lodzer Textilarbeiter auck
auf die Textilarbeiter von Tomaſzo und Czenſtochau ausgedehnt

Goldmünzenfund Jn Koblenz wurden beim Umhau eines
alten Hauſes 52 Goldmünzen aus dem 14 Jahrhundert gefunden
die einen ſehr hohen Wert darſtellen

Kieſenfeuer In Berlin brach in der Nacht zum Mittwoch
in dem Großinduſtriegebäude Erdmanns Hof am Kottbuſer Ufer
ein Brand aus der einer der größten war die Berlin in den
letzten Jahren geſehen hat Die geſamte Feuerwehr mit 50 Fahr
eugen und allen verfügbaren Mannſchaften war dieet an der Brakeih e hl ſchaſt chaden a iudt

und an den Fabrikanlagen iſt außerordentlich groß
Sonderbare Naturerſcheinungen Während in ganz

Weſteuropa eine enorme Hitze teils bis zu 38 Grad Celſius
im Schatten an den letzten Tagen gemeldet wurde hat in
der holländiſchen Provinz Groningen ein ſtarker Nachtfroſt
die Kartoffeln und Bohnen erfrieren laſſen
Gemüſegärten iſt größerer Schaden entſtanden Der Tempe
raturunterſchied zwiſchen Tag und Nacht betrug an dieſem
Tage über 40 Grad

Gefälſchte Aktien Jm Juni d Js iſt der Seyu7 ge
macht worden gefälſchte Aktien der Maſchinenfabrik Augs
burg Nürnberg G in Augsburg bei mehreren Berliner
Banken zu verkaufen oder zu beleihen Als Täter kommt
ein Mann in Betracht der ſich Richard Gruber nannte
und wie folgt beſchrieben wird Mitte bis Ende der 20 er
Jahre mittelgroß mittelblond kleiner blonder Schnurr
bart zuletzt glattraſiert vermutlich brauner Aporg und
Covercoat Paletot Gruber hat am 30 Mai und 18 und
19 Juni 1921 angeblich von Frankfurt a M kommend
Berlin Hedemannſtr 2 in einem Privatlogis gewonht und
wollte nach ſeiner Angabe im Fremdenbuch am 26 April
1896 in München geboren ſein Bei ſeiner letzten Anweſen
heit in Berlin begleitete ihn eine r die etwa
20 Jahre alt war und eine roten Hut getragen en ſoll
Das Mädchen ſoll nach eigenen e fenbach
wo ſeine Eltern angeblich wohnen Servierfräulein geweſen
ſein Beide haben bayeriſchen fränkiſchen Dialekt ge
ſprochen Gruber iſt wahrſcheinlich identiſch mit einem an
geren Willy Rathen der von Frankfurt a M aus in

erſelben Sache an Berliner Banken geſchrieben hat und ſeine
Briefe in das dortige Hotel Viktoria und S Iranenbe
in der Scharnhorſtſtraße ſchicken liez Jn Verbindung mit
Gruber ſteht offenbar ein anderer Mann der am 15 Mai
1921 in Berlin Hedemannſtraße 2 gewohnt hat ſich Kauf
mann Fritz Schäfer 13 Februar 1897 in Fürth geboren
nannte und eleganter als Gruber auftrat Die Perſonalien
ſind nach den bishexigen tſtſtel ungen ganz oder teilweiſe
falſch Die gefälſchten Aktien ſind auf 29,7 Zentimeter
langem und 27,7 Zentimeter breitem ſtarkem pier in
ſchlechter Ausführung auf i r a hergeſtellt

ls Fälſcher kommt wahrſcheinlich ein Lit re oder
Zeichner in Betrachk Mitteilungen an die Kriminalab
teilung der Polizei erbeten Auf die hohe Belohnung von
50 000 Mark wird beſonders hingewieſen

180 006 Opfer eines Erdbebens Dem Matin zufolge
liegen erſt jetzt die genauen Ziffern über die O fer des am
16 mber vergangenen Jahres über die Provinzen Kanſuund Chenſi Genans ereingebrochenen füchterlichen Erd

bebens vor em ſehr t gufse ten Materialdes Obſervatoriums in Zi Ka Wei debe ei dige
beben mindeſtens 180 000 Perſonen den Tod gefunden

Die große Hitze der lehten Wochen wird gefahrdrohend

für die Stadt Wü zig er Maih t einen Tiefſtandh 1898 mit hatten tt infolge der Dürre
utternot ein ſo daß die Bauern das verkaufen müſſere S einenwegen Futtermangels weniger abliefern

Auf Gen deutſchen Werften h re v zurzeit
Rechnung der Hamburg r h ikereß lieferung z Frage non e n h iſt
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Einrichtungen für eine beſchränkte

Allein für den nordatlandiſchen Dienſt ſind fünf Neubauken
rorgeſehen Der erſte große Neubau der den Namen Bayern
ührt kommt vorausſichtlich im Laufe des Auguſt zur Ab

ſieferung Jhm folgt der Dampfer Württemberg der bis
um November fertiggeſtellt ſein ſoll Die Da Sachſen

n und Weſtfalen werden dann in den folgenden Mo
naten in den Hamburg New Yorker San eingeſtellt
werden können Es handelt ſich bei dieſen Schiffen in erſter
Linie um Frachtdampfer die eine Größe von 7600
BruttoRegiſtertonnen erhalten Sie erhalten aber auch

ahl von Paſſagieren
erſter Klaſſe und für etwa 800 Paſſagiere dritter Klaſſe
Der Umbau des Dampfers Hanſa des alten Schnelldampfers

Deutſchland und des Touriſtendampfers Victoria Luiſe die

e

Tot Sieg

leichfalls für Paſſagiere dritter Klaſe Einrichtungen er
ten wird ſoweit gefördert daß die eben genannten Schiffe

nde September in den nordatlantiſchen Dienſt eingeſtellt
werden können

Sport der Sagale Zeitung
Vorausſagen für Berlin Grunewald

Donnerstag den 21 Juli
1 Rennen Civiliſt Scylla 2 Rennen Alarid Adrian

Werbung 3 Rennen Stall Weinberg Pallenberg 4 Rennen
Tellos Pam Demon 5 Rennen Ordensjäger Liebegott
z Rennen Sarras Danaide 7 Rennen Heiligenroda
IJndling

Rennen zu Harzburg

Mittwoch den 20 Juli
I Preis vom Brocken Ehrenpreis und 13 000 Mk

3000 Meter 1 Ahnfrau Kukulies 2 Roſenrot 3 Willibirg
Tot Sieg 44 Platz 21 45 89 10 Ferner liefen Lotosblume
Mechow Darling Banjudi Mardonius Saint Gambol Mein

Murxchen
II Preis vom Burgberg Ehrenpreis und 13 000 Mk

1600 Meter 1 Propulſor Kukulies 2 Lufticus 3 Blumen
königin Tot Sieg 56 Platz 22 32 10 Ferner liefen Ranunkel
Fiſcherin

III Preis von Schierke Ehrenpreis und 12000 Mk
3200 Meter 1 Jnka Adolph 2 Tippel 3 Primus Tot
Sieg 85 Platz 23 16 22 10 Ferner liefen Karl der Grobße
Glücksſtern Poet Diſtel II Kiek in die Welt Spinne

IV Schmidt Pauli Gedächtnis Rennen Ehren
preis und 21000 Mk 4000 Meter 1 Skagerak III Hr v
Keller 2 Koroby 3 Ortrud Tot Sieg 159 Platz 25 28
15 10 Ferner liefen Ortolan Stella II Reſi Eichelkönig
Meerkatze Trumph

Preis vom Herxentanzplatz Ehrenpreis und
43 000 Mk 2700 Meter 1 Princeß Pumfia Preißler 2 Snob
3 Halbmond Tot Sieg 73 Platz 24 27 29 10 Ferner liefen
Valeria Schwanenritter Lanze Herzog

VI Kurverwaltungs Preis Ehrenpreis und12 000 Mk 2000 Meter 1 Heilkünſtler Lüneberger 2 Nama
ſos 3 Belladong Tot Sieg 26 Platz 11 11 11 10 Ferner
liefen Meniko Schakal Offenſive Skalde

Rennen zu Mühlheim Duisburg
Mittwoch den 20 Juli

J Ruhrorter Flachrennen 25000 Mk 1400 Meter
Eichenblatt Daneck 2 Baſilisk 3 Tradition Tot Sieg

43 Platz 18 52 29 10 Ferner liefen Narew Lodſinele Feld
ſtein Erika II Dribble

II Höſel Hürdenrennen Ehrenpreis und 20 000 Mk
3000 Meter 1 Marga Bismarck 2 Glücksburg 3 Gorga

Platz 12 14 28 10 Ferner liefen Markaner
Hradſchin Kanonade Wichard

III Humboldt Flachrennen 20000 Mk 2200 Me
ter 1 Endegut Reinicke 2 Spartaner 3 Segantini Tot
Sieg 16 Platz 13 15 10 Ferner liefen Felmy Golconda

IV Mühlheim Duisburger Vereinigungs
Preis Ehrenpreis und 40 000 Mk 4000 Meter 1 Loriſſa
Oertel 2 Rote Roſe 3 Rumplertaube Tot Sieg 14 Platz

13 17 14 10 Ferner liefen Retter Treuherz Sieglinde
Laß doch

V Kurhaus Flachrennen Ehrenpreis und 25 000
Mk 3100 Meter 1 Jrene Reiß 2 Sultana 3 Champagne
Tot Sieg 36 Platz 18 22 42 10 Ferner liefen Aranyeſö

20 000 Mk 3600
Hasdrubal Träne Carolus Eleganz

2 Friedenstaube 3 Pilgrim
VI Klettwiger Jagdrennen

Meter 1 Roſengarten Novack
Tot Sieg 45 Platz 12 11 11 10 Ferner liefen Kille Kille
Lyra Pläswitz Mimoſe

VII Preis von Mintart 25000 Mk 2000 Meter
1 Osmane Gorgas 2 Landsmann 3 Eiso Ferner liefen
Tadidja Lady Flirt Sturmwind Jgitur Fruskagora Der
Toto vom letzten Rennen iſt ausgeblieben

Jrnternationale Sportfreundſchaft Eine Hamburger Jugendußballmannſchaft erhielt eine Einladung in rer z hre
Ferien zu verbringen und gleichzeitig dort einige Spiele
auszutragen

r äkääääAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die
Redaktion Leinerlei Verantwortung fär ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Vreßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender derantwortlich

Die Cröllwitzer Gerüche

Laut Bericht der letzten r r iſt eineEingabe einiger Bürger des Nordens wegen der Cröllwitzer Be
läſtigungen zur weikeren Behandlung einer Kommiſſion über
eben und vor einiger Zeit wurde den Bürgern von Halle zum
vundſovielſten Male ſeit wohl 20 a ſo lange entrüſtet
man ſich über dieſe Zuſtände zur Beruhigung in Ausſicht ge
ſtellt daß die Fabrikleitung Vorkehrungen getroffen habe zur

el der Uebelſtände Die Hallenſer können nun wieder
Wbig ſchlafen nicht nur im Norden auch im Südviertel 3
Schreiber dieſes ſeine Wohnung voraus g daß ſie nicht ider geht hertſchenden geebitt des Nachts die Fenſter offen

gelaſſen haben denn in den Nächten zum Mittwoch und Donnerstag drang der Geſtank auch in die Wohnräume des Supvier

tels und ſtatt vom Schlaf erquickt erhob man ſich mit eingenom
nenen Kopf vom LagerDas n der Erfolg aller rer Eingaben und Klagen
bei den zuſtändigen Behörden daß man in der ger nd wört
lich zum Himmel ſtinkenden Angelegenheit ſeit n n g9
ein t weiter gekommen Es iſt wirklich ſchwer dabei die

zu
für das geſundheitliche Wohl der Bürger beſorgten Kreiſen

ten wenn man in unſerer Univerſität of
o

viel Schönes zu hören und leſen bekommt über undheits

e e ren ehe a en en e erden uwichtigſte rohekt die Grun lage l Miene die weh
Ingerſeger e Gott be die gute Luft darf ein induſtrielles
Unternehmen fort verpeſtenlich ſchwer ber ſolche t nichtzu s ielleicht 23 t 5 e den bühnmt unſere eel ehe blaſen Volteſeint auf

das ie t Ide geh ntereſſen w

Handel Gewerbe und verkehr
Fuckerfabrik Glauzig

Die Verwaltung ſendet uns ihren Geſchäftsbericht zu aus
dem wir in Ergänzung unſerer früheren Mitteilung noch folgen
des wiedergeben Das Ergebnis des Geſchäftjahres 1920/21 ge
ſtattet uns nach den üblichen Abſchreibungen und reichlichen Rück
lagen wiederum eine Dividende von 25 Proz in
Vorſchlag bringen zu können Die abermals erheblich geſteigerten
Aufwendungen in allen Zweigen des Unternehmens fanden ihren
Ausgleich durch höhere Ernteerträge und vorteilhafte Verwertung
aller Erzeugniſſe Auf Anregung des Vereins der Deutſchen Zucker
induſtrie wurden ſeitens der Reichszuckerausgleichsgeſellſchaft mit
Rückſicht auf die Erſchwerniſſe bei der Verarbeitung der Rüben
in der Kampagne 1919/20 eine Nachzahlung auf die in jener
Kampagne zur Verarbeitung gelangten Rüben gewährt die wir
den Rüben liefernden Landwirten haben zukommen laſſen Der
auf die ſelbſt gebauten Rüben entfallende Anteil verſetzt uns in
die Lage den Aktionären unſerer Geſellſchaft
einen Bonus von 10 Pro z gewähren zu können em
Hekonomie Betriebs Konto ſind gemäß den bisher
befolgten Grundſätzen für das in der Landwirtſchaft tätig ge
weſene Kapital als Zinſen 131 893,55 Mk und als Pacht auf
eigene Aecker 89 74,25 Mk zur Laſt und dem Gewinn und Verluſt
Konto der Zentralrechnung gutgeſchrieben

Jn der Zuckerfabrik wurden 389000 Doppelzentner
Rüben gegen 280 668,5 Doppelzentner im Vorjahre mit einem
Zuckergehalte von 18,15 Proz gegen 18,15 Proz im Vorjahre ver
arbeitet Das Gewinn und Verluſt Konto weiſt nach Ab
ſchreibungen in Höhe von 36 342 80 Mk i V 64 300 k und
einſchließlich des Gewinn Vortrages von 1919/20 mit 20 177,50 Mk
einen Ueberſchuß von 9 329 469,51 Mk 2 275 177 Mk nach deſſen
Verwendung der Vorſtand wie folgt beantragt für Reſervefonds
auf das 15 Mill Mk erhöhte Aktienkapital 750 000 750 000 Mk
für Spezial Reſervefonds 250 000 201 150 Mk für Werkerhal
tung 1000 000 0 Mk für Wohltätigkeit 200 000 20 000 Mk
für Dispoſitionsfonds 100 000 50 000 Mk für Beamten und
ArbeiterUnterſtützungsfonds 250 000 300 000 Mk für noch zu
zahlende Steuern 1500 000 1 275 000 Mk für 25 Pros Divi
dende auf 15 000 000 Mk 3 750 000 Mk für 10 Proz Bonus auf
desgl 2 500 000 Mk Die verbleibenden 29 469,51 20 177 Mk
werden auf neue Rechnung vorgetragen

Jn der Bilanz ſtehen unter den Aktiven vorrätige Produkte
mit 9818 752 140 049 Mk Bankguthaben mit 11937 257
4 585 967 Mk Debitoren abzgl Creditoren mit 1692 808
4 327 836 Mk Jn der Verluſt und Gewinnrechnung ſind Fabri
kationskoſten mit 22 598 541 4 426 485 Mk verzeichnet dagegen
werden Einnahmen aus Produkten mit 31 531 866 6 419 285 Mk
ausgewieſen

Amerikaniſches Getreide für Deutſchland Auf Grund der uns
eingeräumten Rohſtoffkredite hat die Einfuhrgeſellſchaft bereits
ſehr bedeutende Poſten Weizen auf Juli und
Auguſtabladung durch Vermittlung verſchiedener hieſiger
und auswärtiger Getreidefirmen zum Preiſe von 72 bis 73 Schilling
per Quarter erworben

Kohlenſunde in Bayern Bei VBohrungen nach Kohle ſtieß
man bei Hollersbach in der Nähe von Braunau am Jnn auf ein
mächtiges fünf Meter ſtarkes Flöz Die Ausbeute wurde fofort
in Angriff genommen
Wuollabfallverſteigerungen Die nächſten Wollabfallauktio

nen des Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtriebezirkes werden in
Gera am 23 und 24 Auguſt abgehalten werden

Chemiſche Düngerwerke Vahnhof Baalberge Vaal
berge i A Auf der am 12 Auguſt er ſtattfindenden vrdent
lichen Generalverſammlung wird auch über eine Verdoppelung
des Aktienkapitals um 2 Mikl Mark Beſchluß gefaßt werden

Vereinigte Spiegelfabriken in Fürth Die aus den Firmen
Guſtav Arendts L Haas und M Kunreuther in Fürth ſowie
J C Ficht in Nürnberg hervorgegangene ſeit 1913 beſtehende
Kommanditgeſellſchaft Vereinigte Spiegelfabriken in Fürth mit
Niederlaſſungen in NRürnberg Berlin und Zürich iſt unter Mit
wirkung der Commerz und Privatbank Filiale Fürth und der
Dresdner Bank ge Fürth mit Wirkung vom 1 Januar 1921
in eine Aktiengeſellſchaft mit einem Kapital von 16 Mill Mk
umgewandelt worden Den Vorſtand bilden die Vorbeſitzer Ru
dolf Arendts Hugo Arendts Karl Ficht gris Ficht in Nürn
berg Max Haas Karl Kunreuther Joſeph Kunreuther in Fürth
Juſtin Haas und Stephan Kunreuther in Berlin Den Aufſſichts
rat bilden Bankdirektor Karl Hirſchmann Commerz und Privat
Zant als Vorſitzender Bankdirektor Adolf Goldſchmidt Dresdner
Bank Rechtsanwalt Dr Otto Kahn in München Das Unter
nehmen befaßt ſich mit der Erzeugung und der Ausfuhr von Spie
geln Spiegelglas Möbeln und Rahmen und beſchäftigt gegen
wärtig rund 1000 Angeſtellte und Arbeiter

Max Daehne Akt Geſ in Leipzig Lindenau Zwecks Um
wandlung der Max Daehne G m b in eine Aktiengeſellſchaft
wurde mit einem Kapital von 2,1 Mill Mk die obengenannte
Firma gegründet Gegenſtand des neuen Unternehmens iſt die
Herſtellung und der Vertrieb von Spiegel Leiſten und Bilder
rahmen von Möbeln Spiegeln und Holzwaren überhaupt allen
Artikeln bei denen Hols und Glas vexeinigt ſind Holzhandel
Glashandel ewerkbetrieb Glasſchleiferei und Belegerei ſo
wie Kunſthandel und verlaäg

Wotan Werke Akt Geſ Die Verwaltung teilt mit daß ſie
der außerordentlichen Steigerung der Aktien an der Leipziger
Börſe vollſtändig fernſteht und ſie bezeichnet die erwähnten
Börſengerüchte als unzutreffend Die Geſellſchaft ſei zurzeit noch
mit Abſchlußarbeiten für das am 30 Juni zu Ende gehende Ge
oſtelabe ſchäftigt doch könne heute bereits geſagt werden

h die Divibende keinesfalls höher als im Voriahre
n werde Ueber eine Kapitalserhöhung ſeien noch keinerei erſ gefaßt jedenfalls dürften weder Gratisaktien noch
ktien zur Ausgabe gelangen die die Geſellſchaft teilweiſe aus

eigenen Mitteln einzahlt

Leipziger Eftektenkurse
Leipaig den 20 Juli 1921
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verläſſigen Mitteilungen
Rüſtungen mit fieberhaftem Eifer fort Offiziere und Re
ſerveoffiziere erhalten nur dann noch und auch nur kurzen
Urlaub wenn ſie innerhalb ſpäteſtens 24 Stunden in der
Garniſon mit Sicherheit wieder eintreffen können Jn
Warſchau und Pofen langen täglich Tauſende von Reſerviſten

lebens verfügt die angeblich bei Sporkverſammlungen vor Tau
ſenden von Anweſenden heftige Angriffe gegen die Alliierten ge
richtet und eine rege nationaliſtiſche Propaganda getrieben hät
ten Jn Wirklichkeit ſcheinen die deutſchen Sportsleute der fran
zöſiſchen Propaganda im Rheinlande im Wege zu ſein

Wieder ein Willkürakt der Rheinlanöskommiſſion
Darmſtadt 21 Juli Der neue Fahrplan der bekannt

ch an den Uebergangsſtationen vom beſetzten ins unbeſetzte Ge
biet für alle Perſonenzüge eine Wartezeit von 20 Minuten vor
ſieht iſt mit dem heutigen Tage in Kraft getreten Dieſer will
kürliche Eingriff der interalliierten Kommiſſion in den Fahrplan
der deutſchen Eiſenbahnen hat für das deutſche Verkehrsweſen ſehr
unliebſame Folgen Dieſe plötzliche Fahrplanänderung die binnen
24 Stunden durchgeführt werden mußte hat auf den ſtark beſetzten
Strecken die Verkehrsſicherheit ſehr gefährdet an
den Uebergangsſtationen ſelbſt aber zeigte ſich die Unſinnigkeit der
ganzen Maßnahme in beſonders grellem Lichte Die Zollreviſton
der Perſonenzüge ergab ſelbſtverſtändlich ebenſowenig wie früher
irgendwelche nennenswerten Einnahmen Das Fiasko der Joll

renze ſoweit ſie die Ueberwachung des Perſonenverkehrs betrifft
wird nach den neuen verkehrsſtörenden Beſtimmungen nicht ge
inger ſein

Italien ſchickt Verſtärkung nach Oberſchleſien
DA Zürich 21 Juli Die italieniſche Regierung hat den

franzöſiſchen Vorſchlag Verſtärkung nach Oberſchleſien zu ſenden
angenommen
nach Oberſchleſien abtransportiert werden

Zwei italieniſche Regimenter ſollen demnächſt

Polen rüſtet fieberhaft weiter
Vajel 20 Juli Eigene Drahtnachricht Laut zu

ſetzt Polen ſeine geheimen

und Neuausgehobenen an Da von der ruſſiſchen Grenze
aber nur die Mobiliſierung dreier Sowjetdiviſionen ge
meldet wird dürften Polens gewaltge Vorbereitungen ſich
weniger gegen dieſe als für den neuen Aufſtand in Ober
ſchleſien zweckmäßig erweiſen Ein neuer Grund für Deutſch
land auf der Hut ſein

England beſteht auf Boulogne
aris 20 Juli Die Havasagentur teilt mit die franzöfiſche Regierung ſei no ch nicht im Beſitz der engliſchen Ant

wort auf die franzöſiſche Note vom 15 Juli r Ober
ſchleſien a habe der franzöſiſche Botſchafter in Lon
don Graf de Saint Aulaire geſtern eine Beſprechung mit
Lord Curzon gehabt aus der r das Foreign
Officewerdeaufder Einberufungdes Ober
ſten Rates nach Boulogne Ende des Monats
und zwar ohne voraufgehende Sachverſtändi
genkonferenz beſtehen

Reichstagabgeoröneter Hitze f
Münſter 20 Juli Wie der Weſtf Merkur meldet iſt

der Reichstagsabgeordnete Prof Dr Site Ztr in Bad
ratyn nach längerer Krankheit im 71 Lebensjahre ge
orben

Oberſt Houſes Rnſicht
London 20 Juli Wie die Times aus New Yorkmelden richtet Oberſt Houſe von London aus ein Telegramm

an den Public Ledger in Philadelphig in dem er u a ſagte
er würde es hegrüßen wenn auf der gen Kon
ferenz auch die Premierminiſter aller Dominions anweſend
ſein würden denn die Dominions und die Amerikaner ver
ſtänden einander weit beſſer als Amerikaner und Briten
Ferner heißt es in dem Telegramm daß über die Ein
ſchränkung der Seerüſtungen ein Einverſtändnis
wahrſcheinlicher ſei als über die des Landheeres
Solange Rußland und Deutſchland außerhalh des Völker
bundes ſtänden und nicht an der Abrüſtungskonferenz teil
nehmen ſei es ſchwer zu n wie Frankreich einer an
ſehnlichen Verminderung ſeines Heeres zuſtimmen könne
Wenn die Waſhingtoner Konferenz auch einen Schritt vor
wärts anf dem Wege zum Frieden bedeute könne ſie doch
nicht vollkommen die Bedürfniſſe der Weltbefriedigung
erfüllen Früher oder ſpäter könnten ſich alle Nationen ge
meinſam verſtändigen

Eine deutſche Platinſendung beſchlagnahmt
DA Rew York 21 Juli Die Polizei in Detroit fand bei

einem Händler zwölf Platinbarren die in Puppen eingenäht
waren und deren jeder 22 Unzen wog Die Puppenſendung war
vor kurzem aus Deutſchland 7 eingetroffen Der Händler Mal
lon und ſein Gehilfe Tragg wurden wegen Platinſchmu ver
haftet Die koſtbaren Puppen ſollen von Mallons er ir
Deutſchland verladen ſein

Der Streik im Saargebiet dehnt ſich weiter aus
DA Saarbrücken 21 Juli Wegen der Richthbewil

ligung ihrer Lohnforderungen hielten die Metallarbeiter der
Fertiginduſtrie Urabſtimmungen ab die eine überwältigende
Mehrheit für den Streit ergaben r iche Vetriebe ſind
ausſtändig Die Geſamtbelegſchaften Keramik
werke Villeroy 8 Boch ſind s ausſtändig Die General
direktion verweigert die Anerkennung des vom Schlichtungsaus
ſchuß abgegebenen Schiedsſpruchs über die Lohnauszahlung
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